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Gentigter Leſer!

Wo iſt wohl kein Land im
-Rom. Reich, welches

hatte, treff

das Gluck und Ungluck

lichen accuraten ſpecial und
particular- Riſſen, und in Ge
gentheil wiederum auf. ſo ſehr
ichlechten und nichts- wurt igen
Charten vorgeſtellet zu wer u,
als der Sudliche Theil des L er
ſachſiſ. Crayſes. Jenes bezeuget
der ſo beruhmte, aber im Cabinet
verborgene Atlas Auguſtæus, da
bon zwar verſchiedene ſchone Pro—
ben dem Hrn. Authori zum
Ruhm, zum Vorſchein gekom—
men, dieſes aber iſt bekannt, durch
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die ſeither im Schwang gegange
ne General-Charten bemeldten
Sachſen-Landes, welche alle nach
ihren unterſchiedenenkditionen, ſo
wohl in als auſſerhalb Teutſchland
ſpecificiren konnten, wenn ſolches
nicht allhier fur unnothig und un—
nutzlich erachteten. So wohl was
die Requiſita Geographica als
Politica, folglich die Subſtantialia
eineriguten Charte anbelangt, wa
rendeßfals in letztbemeldter Sorte,
die Sachſiſ. Poſt-Charte ausge—
nommen, ſo viele Fehler zu
Schulden gekommen, daß mit ei
ner auch moglichſten Fleißes ein
zutragenden Verbeſſerung, ſo viel
als nichts ausgerichtet zu ſeyn
ſchiene, und man dannenhero uber
das ſonſt ſo ſehr cultivirte wehrteſte
Sachſen-Land, ſchon langſten nach
einer accuraten GeneralCharte

ein
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ein ſehnlichſtes Berlangen getra—
gen. Dieſes verhoffen nun ei
niger maſſen geſtillet zu ſeyn,
nachdeme der Augenſchein geben
wird, daß in Verzeichnung dieſer
auſſen im Titul angemerckten, und

Jauf olgendes Regiſter ſich bezie—
henden Land-Charte, von denen
Chur- und Furſtl. Sachſiſchen
Landern von dem Hrn. Authore
tuchtige und zuverſichtliche Subſi—
cha muſſen zur Hand genommen
worden ſeyn, wordurch wenigſtens
zum gemeinen Hiſtoriſchen Nutzen
und Gebrauch, die Beſchaffenheit
dieſer Lander in mehrere Gewiß
heit, als ſte in denen ordinairen
Charten biß daher geweſen, geſe
tzet wird. Wir wollen mit um—
ſtandl. Erzehlung aller derjenigen
Stucke, worinnen eigentlich eine
Verbeſſerung in dieſer Charte præ.
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Su
ſtirt worden, uns nicht aufhal
ten, zumal es vielleicht von dem
Hru. Authore ſelbſt bey anderer
Gelegenheit aeſchehen wird, ſon
dern laſſen es auf die Erfahrung
ankommen, geſtehen aber immit
telſt gar gerne, daß, wie alle Din
ge, alſo auch dieſe Arbeit zu ih—
rem Anfang nicht gleich für voll—
kommen, und unverbeſſerlich aus
gegeben werde, ſondern ſolches
erſt ſucceſſive werden muſſe.
Worzu denn unſers Orts, alle in
der Sachſiſchen Geographie ex-
prefſe erfahrne Liebhabere dienſt
lichſt und gehorſamſt erſuchen, ih
re darwider habende oder noch ent

ſtehende ſolide Obſervationes,
Erinnerungen und Supplemen-
ta dem Studio Geographieo zum
beſten geneigteſt zu communici-
ren, als welches mit groſter Ver

bun



R ut dt 7bundenheit um ſo mehr ſoll er
kanndt und aufgenommen werden,
als unſere hauptſachlichſte Sorge
dahin gehet, nicht ſo wohl auf die
Externa einer Charte, ſaubern
Stich llumination, Papier und
ubrige Embelliſſements betref—
fend, welches alles freylich auch
zugleich mit combinirt werden
kan, als vielmehr auf die Eſſentia-
lia, ohne welche anderſt dem Publi-
co mit einer Charte wenig oder
nichts gedient, ſorgfaltigſten Re-
gard zu machen, und deßfals keine
Muhe und Koſten zu ſpahren. Ob
gleich dieſe Charte ſeithero wegen
vieler Verlags-Koſten, uns der—
maſſen koſtbar gefallen, daß wir da
bey unſern Concoſehr ſchwehrlich
finden, ſo laſſen uns doch begnu—
gen, wennwir nur erfahrenſolten,
wie es denn auch ſchon zum Theil
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geſchehen, daß dieſe Charte von
denen Geosraphiſch curieuſen
Liebhabern Approbation ver—
dient, und wo nicht durchgangig,
wenigſtens in denen mehreſten
Stucken fur gut und nuzlich befun—
den und erklaret wird. Jn welcher
Abſicht denn auch auf Anſuchen ei—
nigerLiebhaber wir nicht umhinge—
konnt, dieſer erſtaedachten Land—
Charte ein Regiſter zu denen da—
rinn ſich befindlichen Stadten bey—

zufugen, vermoge deſſen man
geſchwinde und ohne Zeit-Ver—
uuſt wiſſen kan, ob ein Ort in die—
ſer Charte, und wo er anzutreffen
ſeye. Der Gebrauch davon iſt
gantz leicht: Man ſuchet nemlich
den vorhabenden Ort im Regi—
ſter auf, und nach Anleitung der
dabey bemerckten Buchſtaben,
welche gleichfals nach der Latit

und
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und Longit. in der Charte auſſen
herum bezeichnet ſtehen, gehet
man denen gefundenen Fachern
oder breiten Streiffen von oben
herunter, und in die Quere ſo lan
ge nach, biß ſie ſich einander ubers
LCreutz begegnen und ſchneiden,
ſo hat man denjenigen Platz, wo—
rinnen des verlangten Orts Stel—
le und Situation ſo gleich ſich ins
Geſichte repræſentiret. Weil
man Anfangs, als dieſe Char-
te edirt worden, ſich nicht
gleich zu gegenwartigen Regiſter
reſolvirt, ſo ſind hierbey denenje
nigen, die Exemplarien von der
erſten Ausfertigung ſich ange—
ſchafft, zu Rath, die zu beyden
Seiten ſtehenden Latitud. Zah—
len bey jeden Grade, und darzwi—
ſchen allezeit auch bey 15. 30. 45.
Min. ſo wohl als beym volligen

As5 Gra-
n



10  GGradu queer durch, oben und un
ten aber bey denen Longitud.
Zahlen durch gantze und halbe
Gradus, oder 3o. Min. herunter
gezogene Linien, dergeſtalt, daß
jolche allein die leere Flecken, ohne
Unterbrechung der Schrifft durch
ſtreichen, nur mit rother Dinte zu
machen, und ſo ebenfals die Buch
ſtaben einzutragen, ſo iſt die Charte
zum Gebrauch des Regiſters ada-
ptirt. Die lllumination betref—
tend, ſo iſt zu wiſſen, daß man da
bey hauptſachlich nur in genera-
koribus geblieben, und bloß die
Abſicht gehabt, die Lander der
Albertiniſ. und Erneſtiniſ. Linie
mit difterenten Farben zu unter—
ſcheiden, doch alſo, daß die Chur
Sachſiſchen Crayſe dennoch wie
der apart diſtinguirt zu ſehen.
Nach verſchiedenen Abſichten laſ—

ſeu



gi  e Jn ſich auch verſchiedene Metho
len gebrauchen. Je ſimpler
ber ſolche iſt, je deutlicher iſt die
llumination, denn wolte man al—
e Particular-Territoria wiede
erum mit ihren aparten Farben
zelegen, ſo ware es nicht moglich,
hne eine anzurichtende Confu—
ion, bey der Kegelzu bleiben, da
nan nemlich ſich vorſetzt, einem je—

)en Land und Haupt-Terrain ſei
ie eigenthumliche Farbe zu laſſen.
Die GrantzePuncta ſubdividi-
ren an und vor ſich ſchon genug—
ſam, und kan ſich ein Liebhaber
ſolche nach Gefallen ſelbſt mit be—
liebigen Farben einfaſſen. Es iſt
zwar auch nicht ohne, daß wegen
der ſo verſchiedentlichen ineinan—
der vermengten und zerſtreueten
Jurisdictionen, die Begrantzun—
gen nicht allemal nach der ſcharffe—

ſtet
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1e de  Sñfeſten Accurateſſe zu machen ſind,
weil es das in einer General-Char—
te ſo ſehr contrahirte Spatium
nicht gar wohl zulaſſen will; Dan—
nenhero von einem Liebhaber die
genaueren Umſtaude, auf bedurf
rendenFall nach ſpecielern Grund—
Riſſen zu erortern ſtehen, gleich—
wie ebenfals zu ſolchen ſeine Zu,—

t

a

flucht zu nehmen, wenn mancher
wieder die Abſicht einer Gener l—
Charte, alle unbekandteſte Fle—
cken und Dorffer, in eine der—
gleichen eingetragen wiſſen will,
welches doch, weun es ja moglich
ware, eine General-Charte nur
undeutlich, mithin verdrießlich ma—
chen wurde. Es iſt ohne dem,
man mag eine ſolche Charte anſe
hen, wie man will, vor und in
der Ausfertigung, eine ſtupende

Ar.
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Arbeit mit vielen Koſten ver—
knupft, vonnothen, und fur den
Verleger deſto ſchlimmer, weil es
nicht einem jeden, der nicht ex—
preſſe Erfahrung in dieſen Din
gen hat, in die Augen fallen kan,
ſo daß es dieſerhalb faſt erforder
lich ſeyn will, wenn es nicht zu
weitlaufftig ware, alle Labores
und Expenlas ſpecifice zu erlau
tern, um nur darzuthun wie auch in
ſpecie der fur gegenwartige Char
te in 2. Regal Bogen Groſſe
mit beygefugten Regiſter geſetz—
te Preiß à 1. fl. oder 16. gute
Groſchen, ein recht wohl ver—
dientes und ſehr raiſonnables
Pretium ſehe. Der Muhe gantz
lich zu geſchweigen, ſo kan ratio-
ne unſerer Koſten, daß wir der—
gleichen uns nichts dauren laſſen,
nur aus dem abgenommen wer—

den,
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den, daß wir wegen des Papiers
uns den Aufwand um ein ziem—
liches leichter machen konnen,
wenn wir, wie ordinarie bey
groſſen Charten gewohnlich, 2.
kleine Blatter erwehlet, und ſol
che denn fuglich hatten zuſammen
faſſen laſſen. Da aber bey der—
gleichen Zuſammenfugung es ge—
meiniglich nicht ohne alle Un
richtigkeit und Verſchiebung her—
gehet, ſo haben einen expreſſen
normat in einem Stuck, wie der
Augenſchein giebet, labriciren
laſſen, und damit bloß der Accu-
rateſſe zu gefallen, einen un
gleich-koſtbahren Weg erweh
let. Jſt nun denen Cultoribus
Geographiæ mit dieſer Charte
einiger Dienſt geſchehen, ſo wird
es uns, die wir ohne das dem
Studio Geographico uns ein



 R ryzig und allein devovirt, und da
rinnen auch dem Publico noch
in mehrern zu dienen, uns ver—
pflichtet erachten, deſto groſſe—
re Hoffnung machen, Ein Ge—
neigter Leſer werde auch unſer
anderweitiges Propos, vermo—
ae deſſen wir hauptſachlich die
Geosgraphie unſers geſammten
wehrten Teutſchen Reichs, folg—
lich auch des ſo furtrefflichen
Sachſen- Landes, zu excoli-
ren, und mit ſo viel nutzlichen
accuraten Special Charten,
wobey zwar allezeit das Non
multa, ſed multum vor Au—
genhaben werden, zu illuſtriren ge—
vonnen üch gefallen, und hierzu uns

nach reſpective heywohnender
Notiz, alle gutigſte Aſſiſtenz
und Communication angedey—
hen laſſen, als warum jeden

re-
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dargegen mit eifrigſter Dienſt
Begierde, ſeyn und verbleiben
werden

Des Geneigten Leſers

Vurnberg den zo. Jan.
1733

Verbundenſte Diener

Homanniſche Erben.
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Acken Eb

M Adorff Erh
Alsleben Deoe,
Altenau Ac,
Altenberg Et,
Altenburg Fet,
Altenslehen Dhb,
Aliſtædt Dd,
Alvensleben CGa,
Amptit2 Kb,
Andreasberg Be.
Annaberg Gsg,
Annaburg Gc.
Apolda Di,
Arnſtadt Cg.
Artern Ce.
Arxleben Ca,
Aſcha, vel Wald-
Aarcchach, Eh, Ai,
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Aſchersleben De,

Aue Fg,Auerbach Fg.
Auguſtburg. Gt,

Ee, GHef,

Aulſig lg
B.

Ballenſtedt Ce.
Baruth GHa-
Barby Dh.Barchfeld Bg.
Belgern Ga.
Belliz Ga,Beichlingen Ce,
Beltzig Fa.
Benſen Kt.Benshauſen Bh.,
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avun onJ S g ô „S8Berga Eg.Berka Asgr. CDt.,
Beringen Bh,
Bernburg, Dboe,
Berneck Di,
Bernſtædtel Ke.,
Bernſtein
Bertsdorff Ke,
Bicebra De,
viſchoffswerda le.

Bitterfell Ec,
Blanckenberg Eh.,
Blanckenburg Bc,

Vsg.
Blanckenhayn Dkt,
Blanckenſer Ga,
Bleicheroda Bde,
Bleyſtadt Fh,
Bobersberg ILb,
Bodungen Bao,
Bœsckau Ia,
Borna Fc,Bornſtædt Dd.

Brãd Hf,Brambach Fh.,
Brandis Fd,
Braunſchweig Aa

Brehna Ec,Breitenbach, Ch,
Breitingen Fe,
Brembach Ce,
Bræmberg Bi,
Brück Fa.Brücken Cd,
Brumbi Db.
Buchholz Gg, Ha.
Burgsdorſff vel

Burgſtædtel Ff,

Budiſſin Kd
Burg DaBürgel DfBurgkunſtadt Di
Buttſtædt De
Bucttelſtedt Dit

C.

Calvorde Ca
Camburg De
Camen2? Id
Carlsbad Fi
Chemniz Gf
Cellerfeld Ac
Chriſtianſtadt Lb
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Clauſthal Ac,
Cloeten Gec,
Cl. Lüzkau Ea,
Coburg Ci,Coldiz Fe,
Coœelle da Ce,
Coſwig Fb,Cothbus Ibc,
Cotta If,Crackau Hd,
Creuſen Cc,
Creuzberg Ag—.
Creuzburg Atf,
Cronach Di,
Croſſen La,
Culmbach Di,
Culmen Id,
Cuna u Le,

D.

Dahlen Gd,
Dahma Ab.
Delitzſcn Erd,
Dernburg Bb,
Deſſau Eb,

Die Runll Bsg—
Die Sachſen Bd,
Dingelſtædt. Be,
Dippoldis valda

KRf,
Doeber Ic,
Dœblen Ge,
Dobriluckt He,
Dohna Ie,Dommizſch Ge,
Dornburg Dk,
Dreſden He,
Drebach Gtg,
Drebkow. Ic,
Droiſig Ee,
Duderſtadt Ad,
Düben Fc,
Dux KRg,

E.

Ebenhauſen Ai,
Ekbern Ci,Ebeleben Be.
Eckartsberge, De,
Egenſtædt Cb,
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Egeln ob.,
Eger Fi,Ehrenfrieders-

dorff Gg
Ekibenſtoct Fg.
Eilenburg Fd,
Eiſcnach Bfg,
Eiſenberg Ef,
Eisteld Ch,
Eisleben Dd,
Ekiſtork Ee,
Elbenau Da,
Elbingeroda Bc,
Ellenbogen Fi,
Elſter Id, Eh,
Elterlein Gg.
Ellrich Bd,
Elſterberz Eg,
Elſterwerda Hd,
Erfurth Cf,Ermsleben Cc,

F.

Falekenau Fi,

Falckenſtein C c
Fh

Fallberg AaFinſterwalda Hec
Fiſcehbach Bh-
Fladungen Ah—
Forſt Kb C2
Franckenberg Gf.
Franckenhauiten

Ce,
Frauen. Breitun-

gen BgFrauenprieſni?
De—

Frauenſtein Hf,
Frauenwalda, Ch,
kreiburg De,
Freyberg,. Hf,
Freywalda Lec,
Friedeberg LMec,
Friedeburg De.
Friedland IaLf,
Friedrichsroda Bg,

Fribus Fh 2
Froburg Fe
Furſtenberg Ka.

Ga-
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Gabel KtGaſſen Lb
Gattersleben Cc
Gebſtædt Cf
Gefell EhGefræs Ei
Gera EfGeren CsgGeringswalda,

FGe
Gernroda Cec
Gersdorff. Ke
Gerſtungen Af,
Göſſniz FfGeier Gsg
Geiſing Alt undNeu, Alt,It
Geichen Fe
Geyerswalda, Le
Gintersberge Oc,
Gibeldehauſen

Ad 1Gisdorff LAde,

Gishübel It
Glashütte Rf
Glaucha Ff—

„Goldentraun Le
Gommern Da—
Geoerzke Ea—
Golſslar Ab,
Georrli? LeGollen Ab,2 Gotha Bf,
„Gottsberg Eg,

Gottsgabe Gh,
Gottleube lf,
„Graba Ea.,Gratfenhayn, KLe,

Iec.
Greæffenhaynchen

FcE Græfenroda C g

Græfenthal Dh,
„Græfentonne Bf.
Grauben Ig

Græ? Esg—-
Gr. Luga Ic,
Greiffenberg

LAMse—
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Grillenburg He,
Grimma Fc,
Groitzſch Ec,
Gr. Alsleben Cb,
Grœningen Cb,
Gropenitædt Cb,
Groſſen Ekrich Be.
Groſſen Vargila

BCfGrothe Lf
Grunewald Id,
Gutta Kd,
Güteborn Id,
Guben Kb 2
Güſten Dc,

A.

Kalbau Lec,Hademersleben

ob,
Halberſtadt Bb,
Kalle E d 5Rallensleben

Ca,
Halſsbrück Hk,

Haſsfurth Bi;
Hartenſtein Fg
Harte GeHartzgeroda Cc,
Helmitædt Ba,
Haſelfeld Bc,
Hayn, Gr. Hdo,
Haynichen Kd,

Gef,
Hayna Bf.Heringen Bd,
Heiligenſtadt Ac,
Heinersgrün, Fh,
NHeldburg Bi,
Herbſtleben Cf,.
Hertzberg Gc,

Heſſen Bb,Kettſtædt Dec,
Hilpershauſen

Rirſchberg Eh,
Hirſchkell Ke,
Hohenſtein Ff,
Hohkirch Ld,
Hoſtft Eh—
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Hohen Leina Fd,
Hohenmoelſen

Eec,
Hohenſtein lIe,

Ff,
Hoffſtædten Ci,
Hoyerswerda, Id,
Hornburg ABb,
Hoym Cc,
Hundeluſt Eb,

K.

Kalau Dfkg, Hb.
Kalbe Db.Kalbit? Gd,
Kalten-Nord-

heim. Bh,..Kamnit? Kf.
Rarbit? Ikg.

Kaltenberg Hg.
J.

ichtershauſen Cg.
Jjecheburg Be.,

Jena Df.Jersneim Bab,
Jeſſen Gc,Jeſſnitz Ec,
Ilmenau Cg.
LIſenburg Bb,
Joachimsthal Gh,
Jœhſtadt G ge
Joh. Georg. Stadt

Fh,
Jüterboct Gb.,

Kelbra Cd,Kemberg Fc,
Klettenberg Bd,
Kündelbrück Ce,
Kirchberg. Fg.
Kirchhayn Hc,
Klingen Ce,Klingenthal Fh,
Kchhſtæde Cb,
Koœnigsberg Bi,

Fi,
Köônigsbrück Id,
Königsfell kFe,
Königshofen Bi,
Koönigſee D Z
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8 Rui SirKönigshutter Ba
Koönigswerth, Fi
Kénigswarrh Id
Konigſtein It
Koönnern De
Kohren Fe,
Kothen Ec,Kranichfeld Cg.
Kreba Kd,
Kratze Lf,Kreibit? Kt,Krimmictzſchau

Eff,
Kündorſf Bh,
RKunitz? Df,
Kupferberg De,

Gh, Di,

L. J
Landsberg Eed,
Længefeld Gfg,

rg:.Langenberg Etf,
Langenſaltza Bf,
Langewieſe Cg,

Lauban Le-
„Laucha De-
„Lauchſtædt Ed,
Lauenſtein If,
Lauringen Bi,Lauſitz 1d J

Lauſſig Fec,
Lauterſtein Gg.-
eeſten Dh,Leimbach Ddod,

Leipzig Fd,Leiſſuug Ge,
Lengstell Asz
Leugaſt Di,
Leutemberg Dh,

Lewen 1f.,Lewenberg Me,
Lichtenburg Gc,

Eh,
Lichtenfels Ci,

Lichtenſtein Fg.
Licbenwerda

Hed,
Lieberoſa 1b,
Liebſtadt It.,
Lindauiu La,

Lin-
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Lindeberg la,
Loebau Ke,
Loebegin Ec.
Lobenſtein Eh,
Lobeda Df,Loœbenit? Fc,
Lobſtædt Fe,
Lohburg Ea,
Leœſnit? Fg,
Lohmen le,
Lommateſch Ge,
Lorentzkirch Gd,
Lübben Hb.,
Luchſen Bhh.,
Lubenau Jb.
Luckenwalda Ga.
Luckau Rb.
Lucka Ee,Lückendorff Kf.
Luntzenau Fck.
Ludvwigsſtadt Dh.
Ludv. schorgaſt

Di,
Lutterberg Be,
Lütrzen Ee,

AM.

Maffersdorft Lf,
Magdala Df.,
Magdeburg Da,
Mansfell Dd,
Marckranſtædt

Ed,
Marck Vippach

Cf,
Marck-suhl, Bg-
Marck.Schorgaſt

Diſtn
AM. Steinach Ai,
Maſsfeld Bh.,
Aarckliſſa Le,
Marienberg Gg,
Meiſſen He,
Aclſen, Hoh. Ee.
Meinungen Bh,
Meran Ff.
Merſeburg Ed,
Meuſelwirr be,
Mellingen Dek,Melrichſtadt Bh.
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Micheli De,
Mittelhauſen Cf,
Mittweyda, Ge,
Mcœckern Ea,
Mcenchsberg Ei,
Moritzburg He,

Ee,
Mälingen Db,
Morungen Cd,
Muckenberg He,
Mügeln Ge,
Mühla Fg.Mühlberg Gd, Cg.
Mühkletr off E 8.
Mühlhauſen Bef,
Mühlroſa Ja,
Nuänchen- Berns

dorff Ef,München Db,
Münerſtadt Bi,
Muſckau Kc,
Mutzſchen Gd,

N.

Nauenhoſtf FPde,

Naumburg M dẽ,

Nebra De.
Negelſtedt Bf,
Nerchau Fd,
Netzkau Fg,
Neudeck Fh,
Ncuhauſſ Le, Dhi,
Neu-Geiſſing HIf,
Neu-Kirch PFh,
Neumarck, OCf,

Dde, Fg-
Neuſaltza KRe,
Neuſtadt, Bd, DE g.

B i. Ab, Jc.
Neuſtædtel.Fg. Gh.
Neuſtadt an der

Heyde Ch,
Niemeck. Fa,
Niſten Ci,Nordhauſen Bd,
Noſſen GHe,

O.

Obisfeld Ba,
Oc-
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Dederan Gf,
Delſſnitz Fh,
Dranienbaum Fbe,
Ortrand. Hd,
Orlamüunde Dg,

Ortruff Cg,Oſchatz Gd.
Oſchersleben Cb,

Oſſeck H 8Oſtertell Eec,
Oſteritz KLe,
Oſteroda Ac,
Oſterwyck Bb,
Oſthein Bh,

le;

Platte Gh,Plattna Hg.
Plauen, Cg. Egh,
Ploœtzkau Dec,
Preſnitz Gg.
Prettin Gc,Pretzſch FGc,
Prybus Lc,Pulſſnitz Id,

Q.

Quedlinburg Obe,

Querfurti Dd,Queſtenberg Cd,

R.

Rabenau He,Radeberg le,
Radeburg Hde.

Ragun Ec,Ranis Dg—
Kaſpenburg De.
Rechenberg Hf,

Regis Fe,
Rei-
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Reichenbach Ke,

Remta Dsg.
Rermnſe Ff,
Riddaghauſen Aa,.
Rieſſa G d 2
Rinckleben Ct,
Rochlitz Fe,
Rochsburg. Ff,
Roda D f,Romburg Ke,
Ronneburg Et,
Roſenburg Db,
Roſsla Cd, Eb,
Roſs wein Ge.
Rœtha Fe,Roœmhild. Bh,
Rodach Ch,
Rotenhauſſ Ag.
Rotenburg Ld,
Rudelſtæede Dg,
Ruland Hleced,

sS.

Baalburg Eh,

Særichen Ic
Sagan Me
Salteld Dę
dachſenburg Gi
Saltza DbSaltzthalen Aa
Saltzung Bs
Sandersleben Dc
Sangershauſen Cc

Sayla AsgſSchaffſtedt Dd
Schalckau Ch
Schandau If
scheibenberg Gę
sſschellenberg Gt

ſScheslit Ci
sſschidlo K a
Schilda Gd
Schauenſtein Ehi

schlaitt Et8gchletta Gg
schleuſingen Ch
Schlieben HRc.
Schlottheim Be.
Schluckenau Ke.
8Schmalkalden Bg

Schmiec—



zehmiedeberg Fe.
zchmeœllen Ef. Ie,
zchneeberg kg,
chœnbeck Db,
zchœnberg Le, Fi,
zehoœneck Fh.,
zchœnbach Fh,
dehœnfeld PFi,
chœnwerda De,
chœningen Ba,.
dchœnwald Gb,
zchul. Pforta De,
zchwartra Bh.
chwartzburg Dg.
ʒcheppenſtædt Ba,

chrapelau Do,
dchwartzenberg

Gge
dechweinitz Ge,
ßehweinfurth, Ai,
dchweinshaupten

Bi,
dchkeuditz Ed,
dckœlen De.
gebaſtianberg Gg,

Selten Lc,
Lelbe ELi,

See Kd,Scebnit? Jef,
Seebergen Cg,
seeburg Dd,
Scehauſen ob,
Seyda Gb,
seigerhütte Hg,
ſSeydenberg Le,
Seslach Ci,
Senfftenberg JIc.
Siebenlcehn Ef.
siegersdorff Md,
Scmmeringen Cf,
Sommerteld Kb,
Sondershauſen Be.
Sonnenberg Ch,
Sonnewalda Ac,
Sorau Ld, Lc,
spremberglc, Ke,
Staffelſteii Ci,
Stasfurth Db,
Stat llm Cg.
Stat Worbes Be,
Scæucker Ld,
ſsteinach Di,
sſsteineheyde Ch.
Stœiſſen Ee,

Stol-
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Stolbetg Cd, Fg.
Stolpen le,
Strehla Gd,
Suhla Ch.
Sulza De,Supplinburg Ba,
Schwaneberg Cb,

T.

Tanne Agh, Eh,
Tambach B 8
Taupit? Kd,
Tanrode CDfsg,
Taucha Fd,Tennſtædt Cef,
Tetzſehen It,
Teuchern Ee,
Teuchel Ds—
Teupitz Ha,
Teufechnitz Dh.
Tharand He,
Themar Bh,
Thomasbrück Bf,
Thum G kg—
Tieffen ort Ag,

Tœplitz Ig
Torgau Gode,
Trepitz Fa
Trebſen Fd
Trefkurth Af
Treuen FgTreuenpritzen Ga

Triebel Kc
Triptit? Df.
Turnau Di,

V.

Vach A 3Varnroda Bg:
Vetzſchau Ib.
Voigtsſtædt Cd,
Ubigau Ge,Vhlſtedgt Ds.
VUmerſtadt Ci,
Vnſeburg CDb,
Urſel Be;

W.

Wahrenbrüek Hc,
Walbe
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Walbecke BCa,
Waſungen Bgh,
Waldenburg kEf,
Walda Ld,
Waldenfels Di,
Valdheim Ge,
Walihauſen Cd,
Waltershauſen Bg.
Walternienburg

Db,Wanfried Af,
Warmsdorſf De,
Wechlſelb urg Fe,
Wansleben COb,
Wefeling Ca,
Wehlen le,
Weida Ef,Weimar Df,
Weiſſenberg Kd,
Weiſſenburg Ha,
Weiſſenfels Ee,
Weiſſenſee Ce,
Weinberg Gg.
Weiſenſtadt Ei,
Werda Ftg—Wermsdorf Gd,

Wernigeroda Bb,
Wettin Ec,
Wide D C,Widerau e,
Wieſenburg Fg,

Ea,
Wieſenthal Ggh,

Gh,
Wilten IKe,
Wildenfels Fg—
Wilstrop He,
Wippra Cd,
Wildenſtein Fh,
Wittgenau Id,
Wittenberg Fb,
Wolffenbütrel Aa,
L. Wolckwitz Fd,
Wolmirſtædt Ca,
Wonlidel Ei,
Wolckenburg Ff,
Wolckenſtein

Gg.
Weerlitz Fb.,
Wurtzen Fd,

Za-



16 K n deZeulen ci,
Z. Ziegenrück Dg—

Zabeltitz HRd, LZinna Gb.
Zadel Ld, LTittau Kf,Zahna Fb, Zoblitz Gs,.Lo,
Zanckau Kf, Zorrbig Ec,
Zeicz Ee, Zſehopau Gkf,
Zellenroaga Eg. Zwencka Fec,
Zell Blaſi Ch, Zwenitz Gg.
Zerbſt Eb, Zwicka Fg—
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